
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

diese Module bieten Ihnen Strategien und praxisnahe  
Lösungen. Sie sind darauf ausgerichtet, Sie umfassend auf die 
wirtschaftlichen und steuerlichen Herausforderungen vor-
zubereiten. Besonders interessant für Kolleg:innen, die ihre 
Prozesse optimieren und Wahlleistungen effektiv umsetzen 
möchten. Ebenfalls für Ärztinnen und Ärzte in der Weiterbil-
dung, Jungfachärztinnen und Jungfachärzte auf dem Weg zur 
Niederlassung, niedergelassene Ärzte:innen, die ihre Praxis 
abgeben möchten und angestellte Ärzte:innen, die sich auf 
eine künftige Niederlassung vorbereiten.

DIESE FORTBILDUNG RICHTET SICH AN:
-	 Fachärztinnen und Fachärzte, die ihre Prozesse optimieren 

und Wahlleistungen effektiv umsetzen möchten

-	 Niedergelassene Ärzte, die ihre Praxis abgeben möchten

-	 Angestellte Ärzte, die sich auf eine künftige Niederlassung 
vorbereiten

-	 Jungfachärztinnen und Jungfachärzte auf dem Weg zur 
Niederlassung

-	 Ärztinnen und Ärzte in der Weiterbildung

Diese Zielgruppe profitiert von den umfassenden Inhalten 
der Module, die auf ihre spezifischen Bedürfnisse und Her-
ausforderungen abgestimmt sind.

AUCH NICHT-MITGLIEDER SIND HERZLICH WILLKOMMEN!
Das Platzangebot ist limitiert, die Anmeldungen werden  in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt!

FREUEN SIE SICH AUF UNSERE RENOMMIERTEN 
REFERENTEN UND REFERENTINNEN.

Jeder von ihnen ist mit viel „Praxiswasser“ gewaschen und 
spricht aus der Praxis für die Praxis. Genau dies ist in allen 
Teilen unserer Ärztefortbildung das zentrale Credo.

Wichtigster Punkt dabei ist für uns die Kooperation aller 
„Player im Gesundheitswesen“.

UNSERE TOP PARTNER

Alle Module einzeln buchbar.  
Ermäßigter Preis bei Buchung aller 

Module! ONLINE-ANMELDUNG unter 
www.nrnw.de/aerztefortbildung

MODUL I 
06.09.2025 · 10:00 - 16:00 UHR

DORINT KONGRESSHOTEL
SELIKUMER STR. 25 · 41460 NEUSS

MODUL II 
08.11.2025 · 09:00 - 16:30 UHR

DORINT KONGRESSHOTEL
SELIKUMER STR. 25 · 41460 NEUSS

MODUL III 
19.11.2025 · 14:30 - 19:00 UHR

DORINT KONGRESSHOTEL
SELIKUMER STR. 25 · 41460 NEUSS

10:00 - 10:15 Uhr Begrüßung
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk, Facharzt für Allgemeinmedizin
Sven Rothfuß, Fachanwalt für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln
Linda Marlen Mende, Direktorin, Vertriebsleiterin Region West,  
Mitglied der Vertriebsleitung apoBank, D´dorf

10:15 - 11:00 Uhr Juristische Schritte – trocken, aber da müssen wir durch
In diesem Modul erhalten Sie wertvolle Einblicke in die juristischen Schritte,
die erforderlich sind, sowie die Fallstricke bei Übergaben und Übernahmen.
Unsere Experten vermitteln Ihnen, wie Sie rechtlich bestens aufgestellt sind,
um auch bei unterschiedlichsten Organisationsformen vorbereitet zu sein.
-> Zulassungsrecht
-> Vertragsrecht
Veronika Poulheim, Fachanwältin für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln

11:00 - 11:15 Uhr Pause

11:15 - 12:15 Uhr Steuern steuern – die Zukunft im Blick
- steuerliche Gesichtspunkte bei Praxisabgabe, -übernahme und Niederlassung
- welche Möglichkeiten gibt es zur Aufnahme eines neuen Gesellschafters?
- welche Maßnahmen sind in der Vorbereitung zu treffen?
Michael Bark, Steuerberater, Wilms & Partner, Düsseldorf
Benno Mertens, Steuerberater, Dipl.-Finanzwirt (FH), Wilms & Partner, Düsseldorf
Linda Marlen Mende, Direktorin, Vertriebsleiterin Region West,  
Mitglied der Vertriebsleitung apoBank, D´dorf
12:15 - 12:45 Uhr Pause
12:45 - 14:00 Uhr PraxisAbgabe & PraxisNiederlassung – Zwei harmonische Schwestern
Vorbereitung und Organisation für die Praxisabgabe und Niederlassung
-> Aus Sicht des Abgebers  -> Aus Sicht des Übernehmers
o Organisatorische Planung  o teilweise zeitliche Planung
o Wirtschaftliche/finanzielle Planung  o Standort/Marktumgebung
o Update laufende Praxisverträge  o Wirtschaftliche/finanzielle Planung
  (Mietvertrag, Arbeitsverträge etc.) o Übernahme Einzelpraxis – Einstieg in Kooperation (BAG, PG)
o Optimierungsmöglichkeiten - Kooperationsformen
o Nachfolgesuche  - Vor-/Nachteile
o „kalte“ Abgabe oder zeitweise - Von der Einzelpraxis zur BAG im Zuge der Übernahme
 Zusammenarbeit mit Nachfolger o Abgebersuche
o Planungsbereich offen/gesperrt  o „kalte“ Übernahme oder zeitweise  
     Zusammenarbeit mit Abgeber
o Praxisbewertung & Übergabeszenarien o Planungsbereich offen/gesperrt

Teilweise überschneiden sich die Unterpunkte. Gerade bei diesen entscheidet 
sich aber häufig, ob Abgeber und Übernehmer zusammenfinden.
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk
Sven Rothfuß, Fachanwalt für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln
Linda Marlen Mende, Direktorin, Vertriebsleiterin Region West,  
Mitglied der Vertriebsleitung apoBank, D´dorf

14:00 - 15:00 Uhr Mittagspause

15:00 - 16:00 Uhr Möglichkeiten der Anstellung von Ärzten in der Praxis
- Arten der Anstellung, Genehmigungserfordernisse, Vertragsgestaltung
Sven Rothfuß, Fachanwalt für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln

16:00 - 16:30 Uhr netzwerken - kollegiale Gespräche - Insider Austausch

09:00 - 09:15 Uhr Begrüßung
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk
Christina Fabich, Direktorin, Leiterin Zentrales Geschäfts- und  
Vertriebspartnermanagement, apoBank

09:15 - 10:30 Uhr Wie lese ich meine Betriebswirtschaftliche Auswertung (BWA) -  
Aufbau und Zusammenhänge
- Welche Zahlen der BWA sind wichtig für mich / Liquiditätsbetrachtung
- Welchen vielfältigen Nutzen hat die BWA für mich
- Betriebsausgaben transparent gestalten
- Was meine Bank aus der BWA erkennt und worauf ich achten sollte
- Was ich meinen Steuerberater fragen sollte und wie kann ich damit die Qualität meines
Steuerberaters überprüfen
Michael Bark, Steuerberater, Wilms & Partner, Düsseldorf
Benno Mertens, Steuerberater, Dipl.-Finanzwirt (FH), Wilms & Partner, Düsseldorf

10:30 - 10:45 Uhr Pause
10:45 - 12:00 Uhr Abrechnungssysteme EBM, HZV, GOÄ
- Wie lese ich meine KV-Abrechnung
- Wie lese ich meine HZV-Abrechnung
- Vergleich der Abrechnungssysteme HZV und KV
- Grundregeln der GOÄ - das Sachkostenprinzip
- Die rechtskonforme Abrechnung - Prozess und Abrechnungsoptimierung EBM + GOÄ
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk
Elke Cremer, Vorstandsvorsitzende des Hausärztinnen- und  
Hausärzteverbandes Nordrhein e.V., Fachärztin für Allgemeinmedizin
Marco Zerbach, Leitung HZV-Team Nordrhein, Hausärztinnen- und  
Hausärzteverbandes Nordrhein e.V.

12:00 - 12:15 Uhr Pause
12:15 - 13:15 Uhr Praxisorganisation - wie vermeide ich Regresse
- Wie vermeide ich Abrechnungsregresse
- Fallstricke der Arzneimittelverordnung
- Sprechstundenbedarf richtig verordnet und genutzt
- Heilmittelverordnung richtig erstellt und Hilfsmittel richtig verordnet
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk,
Facharzt für Allgemeinmedizin, Sportmedizin, Praxis MedicM, Meerbusch

13:15 - 14:15 Uhr Mittagspause
14:15 - 15:30 Uhr Wie kann ich meine Praxis weiterentwickeln und von Kooperationen 
profitieren
- Integration von Wahlleistungen (IGEL)
- Kooperation mit Labor und Präsenzlabor
- Weiterentwicklung der Praxis, Praxisoptimierung und Einflussfaktoren auf die Wertermittlung
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk
Dr.rer.nat. Theo Stein, Stellv. Vorsitzender des Berufsverbandes Deutsche Laborärzte e.V.
Marcel Berger, Praxisberater, apoBank

15:30 - 15:45 Uhr Pause
15:45 - 16:30 Uhr Ärztliches Versorgungswerk -  
Die Versorgungslücke schließen so früh es geht
„Aus einer starken Praxis in eine entspannte Seniorenzeit - Versorgungslücke ade“
Kirstin Albrecht, Expertin für Lebens- und Rentenversicherung, apoFinanz

16:30 - 17:00 Uhr netzwerken - kollegiale Gespräche - Insider Austausch

14:30 - 14:45 Uhr Begrüßung
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk,  
Facharzt für Allgemeinmedizin
Sven Rothfuß, Fachanwalt für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln
Linda Mende, Direktorin, Mitglied der Vertriebsleitung apoBank

14:45 - 15:30 Uhr Groß denken, rentabel führen, klug finanzieren
- optimierte Prozesse sparen Zeit und Geld
- Investition und Steuersparmodelle 
   Welche lohnen sich und welche Fehler sind vermeidbar?
Michael Bark, Steuerberater, Wilms & Partner, Düsseldorf
Benno Mertens, Steuerberater, Dipl.-Finanzwirt (FH), Wilms & Partner, D´dorf

15:30 - 15:45 Uhr Pause

15:45 - 16:30 Uhr „Stolpersteine: „Auf dem Weg der Entscheidung“
- Einnahmen - Ausgaben - Privatentnahmen - Liquidität
- Welche Partner brauche ich an meiner Seite?  
--> Steuerliche Optimierung der Praxiseinnahmen
- Tipps versus Tricks Vermögenaufbau - strategische Finanzplanung
- Tipps versus Tricks der Kaufvertragsgestaltung
- Finanzierungsoptionen unter Einbezug öffentlicher Förderdarlehn
Sven Rothfuss, Fachanwalt für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln
Linda Mende, Direktorin, Mitglied der Vertriebsleitung apoBank
Sven Liebenau, Direktor, Leiter Vermögenmanagement

16:30 - 17:15 Uhr Mittagspause

17:15 - 18:00 Uhr „Schweigepflicht und Abrechnungsbetrug –  
Rüstzeug zur Risikovermeidung“
Christoph Lepper, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Strafrecht,  
tdwe Rechtsanwälte, Düsseldorf
Maren Straub, Rechtsanwältin, tdwe Rechtsanwälte, Düsseldorf

18:00 - 18:10 Uhr Pause

18:10 - 19:00 Uhr Abrechnung GOÄ und IGeL
GOÄ = Hausarzttypische Leistungen
- Relevante Hausarztpraxen GOÄ - Leistungen kennenlernen
IGeL = Angebot und Abrechnung
- Welche rechtlichen geltenden Vorschriften müssen beachtet werden?
- Welche Hausarzt - IGeL sind möglich?
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk,  
Facharzt für Allgemeinmedizin Meerbusch

19:00 - 19:30 Uhr netzwerken  
 - kollegiale Gespräche 
   - Insider Austausch

Alle Module einzeln buchbar. Ermä-
ßigter Preis bei Buchung aller Mo-
dule! ONLINE-ANMELDUNG unter 
www.nrnw.de/aerztefortbildung

IHR NRNW-ÄRZTENETZWERK     VERBINDET. MIT GUTEN PARTNERN STARK  VERNETZT. 

UNTERNEHMERISCHE
FORTBILDUNG 
FÜR ÄRZTE:INNEN

DAS CONTINUUM
PraxisNiederlassung bis PraxisAbgabe

VERANSTALTER : NRNW-ÄRZTENETZWERK
Hauptstr. 92, 40668 Meerbusch · aerztenetzwerk@nrnw.de · www.nrnw.de

unternehmerische
Fortbildung



Alle Module einzeln buchbar.  
Ermäßigter Preis bei Buchung aller 

Module! ONLINE-ANMELDUNG unter 
www.nrnw.de/aerztefortbildung

MODUL I 
06.09.2025 · 10:00 - 16:00 UHR

DORINT KONGRESSHOTEL
SELIKUMER STR. 25 · 41460 NEUSS

MODUL II 
08.11.2025 · 09:00 - 16:30 UHR

DORINT KONGRESSHOTEL
SELIKUMER STR. 25 · 41460 NEUSS

MODUL III 
19.11.2025 · 14:30 - 19:00 UHR

DORINT KONGRESSHOTEL
SELIKUMER STR. 25 · 41460 NEUSS

10:00 - 10:15 Uhr Begrüßung
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk, Facharzt für Allgemeinmedizin
Sven Rothfuß, Fachanwalt für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln
Linda Marlen Mende, Direktorin, Vertriebsleiterin Region West,  
Mitglied der Vertriebsleitung apoBank, D´dorf

10:15 - 11:00 Uhr Juristische Schritte – trocken, aber da müssen wir durch
In diesem Modul erhalten Sie wertvolle Einblicke in die juristischen Schritte,
die erforderlich sind, sowie die Fallstricke bei Übergaben und Übernahmen.
Unsere Experten vermitteln Ihnen, wie Sie rechtlich bestens aufgestellt sind,
um auch bei unterschiedlichsten Organisationsformen vorbereitet zu sein.
-> Zulassungsrecht
-> Vertragsrecht
Veronika Poulheim, Fachanwältin für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln

11:00 - 11:15 Uhr Pause

11:15 - 12:15 Uhr Steuern steuern – die Zukunft im Blick
- steuerliche Gesichtspunkte bei Praxisabgabe, -übernahme und Niederlassung
- welche Möglichkeiten gibt es zur Aufnahme eines neuen Gesellschafters?
- welche Maßnahmen sind in der Vorbereitung zu treffen?
Michael Bark, Steuerberater, Wilms & Partner, Düsseldorf
Benno Mertens, Steuerberater, Dipl.-Finanzwirt (FH), Wilms & Partner, Düsseldorf
Linda Marlen Mende, Direktorin, Vertriebsleiterin Region West,  
Mitglied der Vertriebsleitung apoBank, D´dorf
12:15 - 12:45 Uhr Pause
12:45 - 14:00 Uhr PraxisAbgabe & PraxisNiederlassung – Zwei harmonische Schwestern
Vorbereitung und Organisation für die Praxisabgabe und Niederlassung
-> Aus Sicht des Abgebers  -> Aus Sicht des Übernehmers
o Organisatorische Planung  o teilweise zeitliche Planung
o Wirtschaftliche/finanzielle Planung  o Standort/Marktumgebung
o Update laufende Praxisverträge  o Wirtschaftliche/finanzielle Planung
  (Mietvertrag, Arbeitsverträge etc.) o Übernahme Einzelpraxis – Einstieg in Kooperation (BAG, PG)
o Optimierungsmöglichkeiten - Kooperationsformen
o Nachfolgesuche  - Vor-/Nachteile
o „kalte“ Abgabe oder zeitweise - Von der Einzelpraxis zur BAG im Zuge der Übernahme
 Zusammenarbeit mit Nachfolger o Abgebersuche
o Planungsbereich offen/gesperrt  o „kalte“ Übernahme oder zeitweise  
     Zusammenarbeit mit Abgeber
o Praxisbewertung & Übergabeszenarien o Planungsbereich offen/gesperrt

Teilweise überschneiden sich die Unterpunkte. Gerade bei diesen entscheidet 
sich aber häufig, ob Abgeber und Übernehmer zusammenfinden.
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk
Sven Rothfuß, Fachanwalt für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln
Linda Marlen Mende, Direktorin, Vertriebsleiterin Region West,  
Mitglied der Vertriebsleitung apoBank, D´dorf

14:00 - 15:00 Uhr Mittagspause

15:00 - 16:00 Uhr Möglichkeiten der Anstellung von Ärzten in der Praxis
- Arten der Anstellung, Genehmigungserfordernisse, Vertragsgestaltung
Sven Rothfuß, Fachanwalt für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln

16:00 - 16:30 Uhr netzwerken - kollegiale Gespräche - Insider Austausch

09:00 - 09:15 Uhr Begrüßung
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk
Christina Fabich, Direktorin, Leiterin Zentrales Geschäfts- und  
Vertriebspartnermanagement, apoBank

09:15 - 10:30 Uhr Wie lese ich meine Betriebswirtschaftliche Auswertung (BWA) -  
Aufbau und Zusammenhänge
- Welche Zahlen der BWA sind wichtig für mich / Liquiditätsbetrachtung
- Welchen vielfältigen Nutzen hat die BWA für mich
- Betriebsausgaben transparent gestalten
- Was meine Bank aus der BWA erkennt und worauf ich achten sollte
- Was ich meinen Steuerberater fragen sollte und wie kann ich damit die Qualität meines
Steuerberaters überprüfen
Michael Bark, Steuerberater, Wilms & Partner, Düsseldorf
Benno Mertens, Steuerberater, Dipl.-Finanzwirt (FH), Wilms & Partner, Düsseldorf

10:30 - 10:45 Uhr Pause
10:45 - 12:00 Uhr Abrechnungssysteme EBM, HZV, GOÄ
- Wie lese ich meine KV-Abrechnung
- Wie lese ich meine HZV-Abrechnung
- Vergleich der Abrechnungssysteme HZV und KV
- Grundregeln der GOÄ - das Sachkostenprinzip
- Die rechtskonforme Abrechnung - Prozess und Abrechnungsoptimierung EBM + GOÄ
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk
Elke Cremer, Vorstandsvorsitzende des Hausärztinnen- und  
Hausärzteverbandes Nordrhein e.V., Fachärztin für Allgemeinmedizin
Marco Zerbach, Leitung HZV-Team Nordrhein, Hausärztinnen- und  
Hausärzteverbandes Nordrhein e.V.

12:00 - 12:15 Uhr Pause
12:15 - 13:15 Uhr Praxisorganisation - wie vermeide ich Regresse
- Wie vermeide ich Abrechnungsregresse
- Fallstricke der Arzneimittelverordnung
- Sprechstundenbedarf richtig verordnet und genutzt
- Heilmittelverordnung richtig erstellt und Hilfsmittel richtig verordnet
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk,
Facharzt für Allgemeinmedizin, Sportmedizin, Praxis MedicM, Meerbusch

13:15 - 14:15 Uhr Mittagspause
14:15 - 15:30 Uhr Wie kann ich meine Praxis weiterentwickeln und von Kooperationen 
profitieren
- Integration von Wahlleistungen (IGEL)
- Kooperation mit Labor und Präsenzlabor
- Weiterentwicklung der Praxis, Praxisoptimierung und Einflussfaktoren auf die Wertermittlung
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk
Dr.rer.nat. Theo Stein, Stellv. Vorsitzender des Berufsverbandes Deutsche Laborärzte e.V.
Marcel Berger, Praxisberater, apoBank

15:30 - 15:45 Uhr Pause
15:45 - 16:30 Uhr Ärztliches Versorgungswerk -  
Die Versorgungslücke schließen so früh es geht
„Aus einer starken Praxis in eine entspannte Seniorenzeit - Versorgungslücke ade“
Kirstin Albrecht, Expertin für Lebens- und Rentenversicherung, apoFinanz

16:30 - 17:00 Uhr netzwerken - kollegiale Gespräche - Insider Austausch

14:30 - 14:45 Uhr Begrüßung
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk,  
Facharzt für Allgemeinmedizin
Sven Rothfuß, Fachanwalt für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln
Linda Mende, Direktorin, Mitglied der Vertriebsleitung apoBank

14:45 - 15:30 Uhr Groß denken, rentabel führen, klug finanzieren
- optimierte Prozesse sparen Zeit und Geld
- Investition und Steuersparmodelle 
   Welche lohnen sich und welche Fehler sind vermeidbar?
Michael Bark, Steuerberater, Wilms & Partner, Düsseldorf
Benno Mertens, Steuerberater, Dipl.-Finanzwirt (FH), Wilms & Partner, D´dorf

15:30 - 15:45 Uhr Pause

15:45 - 16:30 Uhr „Stolpersteine: „Auf dem Weg der Entscheidung“
- Einnahmen - Ausgaben - Privatentnahmen - Liquidität
- Welche Partner brauche ich an meiner Seite?  
--> Steuerliche Optimierung der Praxiseinnahmen
- Tipps versus Tricks Vermögenaufbau - strategische Finanzplanung
- Tipps versus Tricks der Kaufvertragsgestaltung
- Finanzierungsoptionen unter Einbezug öffentlicher Förderdarlehn
Sven Rothfuss, Fachanwalt für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln
Linda Mende, Direktorin, Mitglied der Vertriebsleitung apoBank
Sven Liebenau, Direktor, Leiter Vermögenmanagement

16:30 - 17:15 Uhr Mittagspause

17:15 - 18:00 Uhr „Schweigepflicht und Abrechnungsbetrug –  
Rüstzeug zur Risikovermeidung“
Christoph Lepper, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Strafrecht,  
tdwe Rechtsanwälte, Düsseldorf
Maren Straub, Rechtsanwältin, tdwe Rechtsanwälte, Düsseldorf

18:00 - 18:10 Uhr Pause

18:10 - 19:00 Uhr Abrechnung GOÄ und IGeL
GOÄ = Hausarzttypische Leistungen
- Relevante Hausarztpraxen GOÄ - Leistungen kennenlernen
IGeL = Angebot und Abrechnung
- Welche rechtlichen geltenden Vorschriften müssen beachtet werden?
- Welche Hausarzt - IGeL sind möglich?
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk,  
Facharzt für Allgemeinmedizin Meerbusch

19:00 - 19:30 Uhr netzwerken  
 - kollegiale Gespräche 
   - Insider Austausch

Alle Module einzeln buchbar. Ermä-
ßigter Preis bei Buchung aller Mo-
dule! ONLINE-ANMELDUNG unter 
www.nrnw.de/aerztefortbildung

MODUL I 
06.09.2025 · 10:00 - 16:00 UHR

DORINT KONGRESSHOTEL 
SELIKUMER STR. 25 · 41460 NEUSS

MODUL II 
08.11.2025 · 09:00 - 16:30 UHR

DORINT KONGRESSHOTEL 
SELIKUMER STR. 25 · 41460 NEUSS

MODUL III 
19.11.2025 · 14:30 - 19:00 UHR

DORINT KONGRESSHOTEL 
SELIKUMER STR. 25 · 41460 NEUSS

10:00 - 10:15 Uhr Begrüßung 
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk, Facharzt für Allgemeinmedizin 
Sven Rothfuß, Fachanwalt für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln 
Linda Marlen Mende, Direktorin, Vertriebsleiterin Region West,   
Mitglied der Vertriebsleitung apoBank, D´dorf

10:15 - 11:00 Uhr Juristische Schritte – trocken, aber da müssen wir durch 
In diesem Modul erhalten Sie wertvolle Einblicke in die juristischen Schritte, die erforderlich 
sind, sowie die Fallstricke bei Übergaben und Übernahmen. 
Unsere Experten vermitteln Ihnen, wie Sie rechtlich bestens aufgestellt sind, 
um auch bei unterschiedlichsten Organisationsformen vorbereitet zu sein. 
-> Zulassungsrecht 
-> Vertragsrecht 
Veronika Poulheim, Fachanwältin für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln

11:00 - 11:15 Uhr Pause

11:15 - 12:15 Uhr Steuern steuern – die Zukunft im Blick
- steuerliche Gesichtspunkte bei Praxisabgabe, -übernahme und Niederlassung
- welche Möglichkeiten gibt es zur Aufnahme eines neuen Gesellschafters?
- welche Maßnahmen sind in der Vorbereitung zu treffen? 
Michael Bark, Steuerberater, Wilms & Partner, Düsseldorf 
Benno Mertens, Steuerberater, Dipl.-Finanzwirt (FH), Wilms & Partner, Düsseldorf  
Linda Marlen Mende, Direktorin, Vertriebsleiterin Region West,  
Mitglied der Vertriebsleitung apoBank, D´dorf

12:15 - 12:45 Uhr Pause

12:45 - 14:00 Uhr PraxisAbgabe & PraxisNiederlassung – Zwei harmonische Schwestern 
Vorbereitung und Organisation für die Praxisabgabe und Niederlassung

-> Aus Sicht des Abgebers  	 -> Aus Sicht des Übernehmers
o Organisatorische Planung 	 o teilweise zeitliche Planung
o Wirtschaftliche/finanzielle Planung 	 o Standort/Marktumgebung
o Update laufende Praxisverträge 	 o Wirtschaftliche/finanzielle Planung 
  (Mietvertrag, Arbeitsverträge etc.)	 o Übernahme Einzelpraxis/Einstieg in Kooperation (BAG, PG)

o Optimierungsmöglichkeiten 	 - Kooperationsformen
o Nachfolgesuche 	 - Vor-/Nachteile
o „kalte“ Abgabe oder zeitweise 	 - Von der Einzelpraxis zur BAG im Zuge der Übernahme 
   Zusammenarbeit mit Nachfolger	 o Abgebersuche
o Planungsbereich offen/gesperrt 	 o „kalte“ Übernahme o. zeitw. Zusammenarbeit m. Abgeber
o Praxisbewertung & Übergabeszenarien	 o Planungsbereich offen/gesperrt

Teilweise überschneiden sich die Unterpunkte. Gerade bei diesen entscheidet sich aber 
häufig, ob Abgeber und Übernehmer zusammenfinden.

Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk 
Sven Rothfuß, Fachanwalt für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln 
Linda Marlen Mende, Direktorin, Vertriebsleiterin Region West,   
Mitglied der Vertriebsleitung apoBank, D´dorf

14:00 - 15:00 Uhr Mittagspause

15:00 - 16:00 Uhr Möglichkeiten der Anstellung von Ärzten in der Praxis 
- Arten der Anstellung, Genehmigungserfordernisse, Vertragsgestaltung  
Sven Rothfuß, Fachanwalt für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln

16:00 - 16:30 Uhr netzwerken - kollegiale Gespräche - Insider Austausch

09:00 - 09:15 Uhr Begrüßung 
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk 
Christina Fabich, Direktorin, Leiterin Zentrales Geschäfts- und  
Vertriebspartnermanagement, apoBank

09:15 - 10:30 Uhr Wie lese ich meine Betriebswirtschaftliche Auswertung (BWA) -   
Aufbau und Zusammenhänge
- Welche Zahlen der BWA sind wichtig für mich / Liquiditätsbetrachtung
- Welchen vielfältigen Nutzen hat die BWA für mich
- Betriebsausgaben transparent gestalten
- Was meine Bank aus der BWA erkennt und worauf ich achten sollte
- Was ich meinen Steuerberater fragen sollte und wie kann ich damit die Qualität meines  
  Steuerberaters überprüfen 
Michael Bark, Steuerberater, Wilms & Partner, Düsseldorf 
Benno Mertens, Steuerberater, Dipl.-Finanzwirt (FH), Wilms & Partner, Düsseldorf

10:30 - 10:45 Uhr Pause

10:45 - 12:00 Uhr Abrechnungssysteme EBM, HZV, GOÄ
- Wie lese ich meine KV-Abrechnung
- Wie lese ich meine HZV-Abrechnung
- Vergleich der Abrechnungssysteme HZV und KV
- Grundregeln der GOÄ - das Sachkostenprinzip
- Die rechtskonforme Abrechnung - Prozess und Abrechnungsoptimierung EBM + GOÄ 
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk 
Elke Cremer, Vorstandsvorsitzende des Hausärztinnen- und  
Hausärzteverbandes Nordrhein e.V., Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Marco Zerbach, Leitung HZV-Team Nordrhein, Hausärztinnen-  
und Hausärzteverbandes Nordrhein e.V.

12:00 - 12:15 Uhr Pause

12:15 - 13:15 Uhr Praxisorganisation - wie vermeide ich Regresse
- Wie vermeide ich Abrechnungsregresse
- Fallstricke der Arzneimittelverordnung
- Sprechstundenbedarf richtig verordnet und genutzt
- Heilmittelverordnung richtig erstellt und Hilfsmittel richtig verordnet 
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk, 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Sportmedizin, Praxis MedicM, Meerbusch

13:15 - 14:15 Uhr Mittagspause

14:15 - 15:30 Uhr Wie kann ich meine Praxis weiterentwickeln und von Kooperationen 
profitieren
- Integration von Wahlleistungen (IGeL)
- Kooperation mit Labor und Präsenzlabor
- Weiterentwicklung der Praxis, Praxisoptimierung u. Einflussfaktoren auf die Wertermittlg.  
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk 
Dr. rer. nat. Theo Stein, Stellv. Vorsitzender des Berufsverbandes Deutsche Laborärzte e.V. 
Marcel Berger, Praxisberater, apoBank

15:30 - 15:45 Uhr Pause

15:45 - 16:30 Uhr Ärztliches Versorgungswerk -   
Die Versorgungslücke schließen so früh es geht
„Aus einer starken Praxis in eine entspannte Seniorenzeit - Versorgungslücke ade“  
Kirstin Albrecht, Expertin für Lebens- und Rentenversicherung, apoFinanz

16:30 - 17:00 Uhr netzwerken - kollegiale Gespräche - Insider Austausch

14:30 - 14:45 Uhr Begrüßung 
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk,   
Facharzt für Allgemeinmedizin 
Sven Rothfuß, Fachanwalt für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln  
Linda Mende, Direktorin, Mitglied der Vertriebsleitung apoBank

14:45 - 15:30 Uhr Groß denken, rentabel führen, klug finanzieren
- optimierte Prozesse sparen Zeit und Geld
- Investition und Steuersparmodelle  
Welche lohnen sich und welche Fehler sind vermeidbar? 
Michael Bark, Steuerberater, Wilms & Partner, Düsseldorf 
Benno Mertens, Steuerberater, Dipl.-Finanzwirt (FH), Wilms & Partner, D´dorf 

15:30 - 15:45 Uhr Pause

15:45 - 16:30 Uhr Stolpersteine: „Auf dem Weg der Entscheidung“
- Einnahmen - Ausgaben - Privatentnahmen - Liquidität
- Welche Partner brauche ich an meiner Seite?  
--> Steuerliche Optimierung der Praxiseinnahmen
- Tipps versus Tricks Vermögenaufbau - strategische Finanzplanung
- Tipps versus Tricks der Kaufvertragsgestaltung
- Finanzierungsoptionen unter Einbezug öffentlicher Förderdarlehn 
Sven Rothfuss, Fachanwalt für Medizinrecht, Kanzlei am Ärztehaus, Köln  
Linda Mende, Direktorin, Mitglied der Vertriebsleitung apoBank 
Sven Liebenau, Direktor, Leiter Vermögenmanagement

16:30 - 17:15 Uhr Mittagspause

17:15 - 18:00 Uhr „Schweigepflicht und Abrechnungsbetrug –   
Rüstzeug zur Risikovermeidung“ 
Christoph Lepper, Rechtsanwalt, Fachanwalt f. Strafrecht, tdwe Rechtsanwälte, D´dorf 
Maren Straub, Rechtsanwältin, tdwe Rechtsanwälte, Düsseldorf

18:00 - 18:10 Uhr Pause

18:10 - 19:00 Uhr Abrechnung GOÄ und IGeL 
GOÄ = Hausarzttypische Leistungen
- Relevante Hausarztpraxen GOÄ - Leistungen kennenlernen 
IGeL = Angebot und Abrechnung
- Welche rechtlichen geltenden Vorschriften müssen beachtet werden?
- Welche Hausarzt - IGeL sind möglich? 
Dr. Markus Groteguth, Vorstand NRNW-Ärztenetzwerk,  
Facharzt für Allgemeinmedizin Meerbusch

19:00 - 19:30 Uhr netzwerken - kollegiale Gespräche - Insider Austausch


